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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Konsultation Versorgungsplanung 2016 gemäss 
Spitalversorgungsgesetz (SpVG)
Die kbk begrüsst in ihrer Stellungnahme zur Versorgungsplanung, dass die 
Gesundheits- und Fürsorgedirektion eine gemeindenahe, personenzentrierte und 
integrierte Psychiatrieversorgung als allgemeines Versorgungsziel festlegt und dass 
ein Modellversuch zu Mobilen Equipen, welche psychiatrische Akutbehandlungen zu 
Hause erbringen, durchgeführt wird. Die kbk fordert, dass für 
GenesungsbegleiterInnen kantonale Richtlinien erarbeitet werden, die die Aus- und 
Weiterbidlung von Peers regeln. Bei den Spitalplanungs- und 
Leistungsgruppensystematiken beantragen wir, dass nebst der Gruppen für Kinder 
und Jugendliche zusätzlich eine Gruppe für junge Erwachsene eingeführt wird. Lesen 
Sie unsere ausführliche Stellungnahme kbk, Konsultationsunterlagen
 
PrixPrintemps prämiert Projekte – Eingabe bis 31.10.2016
Menschen mit Behinderung und Organisationen für Menschen mit einer Behinderung 
im Kanton Bern können sich mit Projekten um Unterstützungsgelder bewerben. Der 
PrixPrintemps stellt jedes Jahr 100'000 Franken aus einem Legat zur Verfügung. 
Ausgezeichnet werden Projekte im Rahmen von Wohn-, Arbeits- und 
Freizeitgestaltung. Eingabetermin ist jeweils der 31. Oktober. Die Geschäftsleiterin 
der kbk ist als Jury-Mitglied beim PrixPrintemps vertreten. Die in der Vergangenheit 
prämierten Projekte und alle für die Gesuchseingabe notwendigen Informationen 
finden sie auf www.prixprintemps.ch
 
Öffentlicher Verkehr


•         Behindertengerecht ab 2024? „Das ist klar nicht zu 
schaffen“. Das Gesetz stellt die SBB vor eine riesige Herausforderung. In 
Bern wird das Gesetz nicht fristgerecht eingehalten werden können, wie SBB-
Sprecher Christian Ginsig sagt. Dennoch lasse man Kunden im Rollstuhl nicht 
im Regen stehen, betonen die SBB. Artikel in der BZ, Videobeitrag BZ 
(Betroffenenperspektive)
•         Kanton Bern: Eine Arbeitshilfe mit grossem Fragezeichen. 
Inclusion Handicap ist vom Kanton Bern angefragt worden, die Entwicklung 
einer Arbeitshilfe «Hindernisfreie Bushaltestellen» zu begleiten. Das 
Instrument wäre nicht nötig gewesen, hätte Bern die Inangriffnahme der 
baulichen Massnahmen nicht verschlafen. Meldung IH
•         Finanzierung der Bahninfrastruktur: Unterstützung aus der 
Kommission – Teil des Geldes für BehiG-Umsetzung. Die 
Ständeratskommission unterstützt die Finanzierung der Bahninfrastruktur 
2017 – 2020. Dies ist im Hinblick auf die Umsetzung des 
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Behindertengleichstellungsgesetzes (BehiG) dringend nötig. Meldung IH
•         Inclusion Handicap (IH) entwirrt den Normen-Dschungel. 
Inclusion Handicap erarbeitet Tabellen, die einen Überblick über die 
technischen Ausführungen der zahlreichen Rechtsvorschriften bei der ÖV-
Infrastruktur und Fahrzeugen bieten soll. Meldung IH
•         Tandem-Verbot der SBB: Benachteiligung von Menschen 
mit Behinderungen. Die SBB verbieten in den Schnellzügen den Verlad 
von Tandems und Dreirädern. Damit werden Menschen mit 
Beeinträchtigungen, die auf Fahrzeuge dieser Art angewiesen sind, 
benachteiligt. Meldung IH


 
Arbeit und Behinderung


•         Stellungnahme des Bundesrates zur Motion „Menschen mit 
Behinderungen: Recht auf gleiche Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt“. Stellungnahme des Bundesrates: Der Bundesrat vertrat bis 
anhin die Meinung, dass das geltende Recht sowie die darauf abgestützte 
Rechtsprechung grundsätzlich einen ausreichenden Schutz vor 
Diskriminierung gewährleisten und dass die bestehenden Instrumente es 
ermöglichen, sich gegen Diskriminierungen zu wehren. Um diese Haltung zu 
überprüfen, nahm der Bundesrat das Postulat 12.3543 Naef, Bericht zum 
Schutz vor Diskriminierung, zum Anlass für eine Studie über die Wirksamkeit 
des geltenden Diskriminierungsschutzrechts. zum Geschäft
•         Die Wirtschaft behindert Menschen: Job-Stress-Index der 
Schweizerischen Gesundheitsförderung. Ein Viertel der 
ArbeitnehmerInnen haben Stress am Arbeitsplatz. Dies zeigt der von der 
Gesundheitsförderung Schweiz erhobene Job-Stress-Index (JSI) für das Jahr 
2016. Die Wirtschaft „behindert“ einerseits Menschen durch zu viel Stress, 
weigert sich aber gleichzeitig Verantwortung wahrzunehmen: Verpflichtungen 
für ArbeitgeberInnen, Menschen mit Behinderung und psychischen 
Beeinträchtigungen anzustellen, werden abgelehnt. Meldung IH, JSI 
Gesundheitsförderung Schweiz


 
Psychische Gesundheit / Krankheit


•         Peer-Pool auf der Pro Mente Sana Webseite. Seit einigen 
Jahren sind in psychiatrischen Kliniken, Ambulatorien und Suchtstationen 
Peers (GenesungsbegleiterInnen) anzutreffen. Um den ausgebildeten 
ExpertInnen aus Erfahrung (Peers) und den interessierten potenziellen Arbeit- 
und Auftraggebern Unterstützung bei der Suche nach den richtigen Peers zu 
bieten, wurde ein Peer-Pool aufgebaut (Stellen/Angebotsbörse). Peer-Pool 
PMS
•         Neue Tagesklinik für Kinder und Jugendliche im Oberland. 
Die Kinder- und Jugendpsychiatrische Tagesklinik Oberland mit zehn Plätzen 
für Kinder und Jugendliche von 5 bis 17 Jahren in Spiez hat ihren Betrieb 
aufgenommen. Damit erweitern die Universitären Psychiatrischen Dienste 
Bern (UPD) die kinder- und jugendpsychiatrische Behandlung im Berner 
Oberland um einen wichtigen Bestandteil. Medienmitteilung Kt. BE
•         Krisenplan und –pass. Krisenpläne und Krisenpässe dienen zur 
praktischen Informationsvermittlung in Krisensituationen. Sie befähigen 
PatientInnen und ihre Vertrauenspersonen, wiederkehrende Krisensituationen 
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eigenständig zu bewältigen, bzw. rasch Hilfe im Gesundheitssystem zu finden. 
Nach einem Pilotprojekt führt das Psychiatriezentrum Münsingen die beiden 
Instrumente als festen Bestandteil des Behandlungsprozesses ein. Meldung 
PZM


 
Es gibt zu viele Heimplätze
Sie sind behindert und fordern, dass Heimplätze abgebaut und 
Behindertenorganisationen die Subventionen gekürzt werden. Im Interview erklären 
Islam Alijai und David Siemens, warum das nötig ist. Sie plädieren für eine 
subjektorientierte Finanzierung, wie es diese im Kanton Bern gibt. Interview in der NZZ
 
News aus dem Eidgenössischen Büro für die Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung (EBGB)
In der neuesten Ausgabe des Newsletters des EBGBs finden Sie unter anderem 
Informationen zur politischen Partizipation zur Fachtagung „Chancengleichheit in der 
Informationsgesellschaft – eine Utopie?“ und zum ersten Bericht der Schweiz an die 
UNO. Newsletter EBGB
 
Menschen mit Behinderung demonstrieren gegen massiven 
Leistungsabbau bei Pro Mobil
Zürich - Am 29. August 2016 protestierten rund 250 Personen auf dem Rathausplatz 
in Zürich gegen den Leistungsabbau bei Pro Mobil. Sie fordern den Kantons- und 
Regierungsrat auf, die massiven Kürzungen des Regierungrates an die Stiftung 
ProMobil zu korrigieren. Informationen, Medienmitteilung, -artikel
 
Alain Berset an den Paralympics in Rio
Bundesrat Alain Berset weilt von heute bis Freitag in Rio, wo er den paralympischen 
Spielen beiwohnt. Er nimmt an der Eröffnungszeremonie teil und trifft die Schweizer 
Athletinnen und Athleten. Anschliessend besucht der Vorsteher des Eidgenössischen 
Departements des Innern (EDI) die Schweizerschule in São Paulo. Medienmitteilung 
EDI
 
Wohnungsangebote: Hindernisfreier und bezahlbarer Wohnraum im 
Stöckacker Süd in Bern
Die Stadt Bern baut im Stöckacker Süd in Bern eine komplett neue Siedlung mit 
hindernisfreien und bezahlbaren Wohnungen. Einige Wohnungen sind extra für 
Menschen mit Behinderungen reserviert. Ausschreibung
                                                                                                   
Neue Veranstaltungen


•         Schnupperschau #3 – Düfte sammeln, Ausstellungsreihe in 
Kooperation von Kunstmuseum Thun und Pro Infirmis Bern, 27. August – 20 
November 2016, Kunstmuseum Thun, Thunerhof, Hofstettenstrasse 14, Thun. 
Informationen
•         Tanzbar für alle, Disco für Menschen mit und ohne Behinderung, 9. 
September 2016, 19.00 – 23.30 Uhr, Walkerhaus Bern, Belpstrasse 24, Bern. 
Informationen
•         Aktuell: Psychische Gesundheit in der Arbeitswelt, 
Mittagsveranstaltungen für ArbeitgeberInnen, Personalverantwortliche und 
Führungskräfte, 13. September 2016 in Burgdorf und 16. September 2016 bin 
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Biel, 12.00 – 13. 15 Uhr mit anschliessendem Stehlunch. Informationen
•         Eröffnungsfeier Berner Aktionstage psychische Gesundheit 
zum Thema Kinder und Jugendliche, mit Bianca Sissing, Miss 
Schweiz 2003 und Rapper Greis, 10. Oktober 2016, 18.00 – 19.30 Uhr 
(Türöffnung 17.30 Uhr), Berner Generationenhaus, Bahnhofplatz 2, Bern. 
Informationen
•         Gesundheit bei Menschen mit einer Hörbehinderung – 
Tabu?, 4. Forum IGGH, 25. Oktober 2016, 18.30 Uhr (Türöffnung 17.30 Uhr), 
Im Walkerhaus, Auditorium, Belpstrasse 24, Bern. Informationen
•         15 Jahre Reform der IV: Bilanz und Perspektiven, 
Jahrestagung der Schweizerischen Vereinigung für Sozialpolitik, 2. November 
2016, 9.30 – 12.20 Uhr, Berner Fachhochschule, Fachbereich Soziale Arbeit, 
Hallerstrasse 10, Bern. Informationen
•         Abendverkauf im Loeb in Bern, für Menschen mit Behinderung, 
Betagte und deren Begleitpersonen, 15. November 2016, 19.00 – 21.00 Uhr, 
Loeb, Bern. Informationen
•         Wohnen wie die anderen, Abendveranstaltung zum Thema 
inklusives Wohnen, 17. November 2016, 18.00 – 21.00 Uhr, inkl. Apéro, 
Hunziker Areal, Seminarraum, Genossenschaftsstrasse 13, 8050 Zürich. 
Informationen
•         Vorankündigung: 4. Plattform Behindertenpolitik, für 
Menschen mit Behinderung oder deren Angehörige, 5. Dezember 2016, 16.00 
– 20.00 Uhr, Bürenpark, Bürenstrasse 8, Bern. Informationen


→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk
 


●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 
Behinderung 


●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 
Angehörige 


●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 
Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 


●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 


●     Selbsthilfe BE: Themenliste aller Selbsthilfegruppen im Kanton 
Bern und Gruppen im Aufbau


 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
 
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
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Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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